


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Bitte beachten Sie in dieser 
Ausgabe die Beilagen 

von GetFit 
und vom AktiVita

Wächtersbach

Zum Titel:
 
Unser Gewinnspiel aus der 

Weihnachtsausgabe 25/2017 

hatte eine sehr hohe Beteili-

gung. Vielen Dank an alle Teil-

nehmer!  Lars Wendt, der Erste 

Vorsitzende des Verkehrs- und 

Gewerbevereins, überreichte 

Anfang der Woche den ersten 

Preis an Wolfgang Bank und 

den zweiten Preis an Erwin 

Wagner. (Foto: Verena Kohler)

Wittgenborn. Am Samstag, 3. 
Februar, um 20.11 Uhr findet in 
der Sport- und Kulturhalle wieder 
die Faschingssitzung der Kulturge-

Kulturgemeinschaft Wittgenborn

Kartenvorverkauf für Faschingssitzung
meinschaft Wittgenborn statt. Der 
Kartenvorverkauf dafür findet am 
Sonntag, 14. Januar, ab 10 Uhr, im 
Sportheim statt.

„Vorne W und hinne Ach
die Fastnacht kommt nach
Wächtersbach!“

Liebe Närrinnen und Narrhalesen,

das Jahr ist noch jung und doch schon 
steht sie wieder vor der Tür: Die fünfte 
Jahreszeit.
Wächtersbach kann man, so denke ich, 
zwischenzeitlich schon als kleine Fast-
nachtshochburg in unserer Region nen-
nen. In keinem der umliegenden Orte wird in der närrischen 
Zeit ein so breites und buntes Programm geboten, wie hier.
Von einer ROSA-Sitzung, die in der Region ihresgleichen 
sucht, über Kostüm- und Fremdensitzungen in der Innenstadt 
und den Ortsteilen – dieses Jahr sogar wieder mit einer Ge-
schlechtertrennung bei „Typisch Frau“ und dem „närrischen 
Männerfrühstück“ – bis hin zum Programm für die „kleinen 
Narren“ unter uns, wie zum Beispiel bei den zahlreichen Kinder-
faschingsveranstaltungen und der Kindersitzung, ist in Sachen 
„Sitzungsfastnacht“ für jeden was dabei.

Im Endspurt trumpft Wächtersbach zur Weiberfastnacht mit 
unzähligen „alten Weibern“ auf, die unser kleines Städtchen auf 
der Suche nach Krawatten zur „Entmannung“ unsicher machen. 
Dicht gefolgt vom FaschingsWarmUp für die Jugend, welche 
die Fastnachtswochen bis in die Morgenstunden einläutet. 
Und natürlich last but not least dem Fastnachtsumzug, der 
Zehntausende in unsere Stadt lockt und im Anschluss bei der 
PartyMeile erst das Messegelände und später Vereinsheime 
und Gemeinschaftshäuser füllt.

Wer sein persönliches Fastnachtsprogramm noch stricken 
muss, findet sämtliche Veranstaltungen zur fünften Jahreszeit 
auf den jeweiligen Vereinsseiten im Internet oder im Veran-
staltungskalender der Stadt Wächtersbach auf www.stadt-
waechtersbach.de.

In diesem Sinne allen eine stimmungsvolle Campagne 2018 
und ein dreifach donnerndes „Wächtersbach Helau!“

Nicky Kailing
Sitzungspräsident
1. Wächtersbacher Carnevalverein 1961 e.V.



Wächtersbach.  Der Heimat- 
und Geschichtsvereins lädt am 
Donnerstag, 25. Januar, 19.30 
Uhr, in die Aula der Friedrich-
August-Genth-Schule ein, zum 
Vortrag „Franz Ludwig von Can-
crin (1738 bis 1816)“. Der Licht-
bildervortrag wird von Joachim 
Lorenz (Karlstein/Main) gehalten. 
Der Vortrag berichtet über den 
Bergingenieur, Architekten, Au-
tor, Juristen, Physiker, Lehrer 
und Familienvater aus Bieber, 
geboren in Hessen-Darmstadt, 
aufgewachsen in Hessen-Kassel, 
gestorben in Russland. Unter der 
Regie der Cancrins entwickelte 
sich Bieber zu einem bedeutenden 
Bergbauort im Spessart. Bekannt 

Vortrag des Heimat- und
Geschichtsvereins am 25. Januar

wurde zum Beispiel der Bieberer 
Taler, eine Münze der Grafen von 
Hanau, die aus Silber von Bieber 
geprägt wurde. Franz Ludwig von 
Cancrin schuf Wilhelmsbad bei 
Hanau mit seinem einzigartigen 
Karussell, weiterhin erbaute er in 
Hanau zwei Theater, das heutige 
Finanzamt, Kirchen und Amtsge-
bäude. Joachim Lorenz, der durch 
verschiedene Vorträge bereits 
bestens bekannt ist, beschreibt mit 
zahlreichen Bildern, Dokumenten 
und Karten Leben und Wirken 
dieses bedeutenden Mannes. Der 
Eintritt ist frei. Der Heimat- und 
Geschichtsverein freut sich über 
zahlreiche interessierte Gäste.

Aufenau-Neudorf. In Aufenau 
und Neudorf sind am 13. und 14. 
Januar wieder die Sternsinger 
unterwegs. In Neudorf besuchen 
sie dabei am 13. Januar die Häu-
ser „Am Rosengarten“ und am 

Die Sternsinger kommen
nach Aufenau und Neudorf

14. Januar alle anderen Familien. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
gegen Kinderarbeit in Indien und 
Weltweit“ bitten die Kinder um 
Spenden und bringen den Segen 
in die Häuser.

28 Jahre Modeberaterin bei Hessberger Moden Bad Orb. Zu-
verlässligkeit, Pünktlichkeit und die Liebe zum Beruf sind die Grundlage 
für ein solch langes Arbeitsverhältnis. Am letzten Arbeitstag von Petra 
Egold wurde sie von Elke, Dieter und Jens Hessberger verabschiedet. Sie 
erhielt ein großes Dankeschön und viele guten Wünsche und Ratschläge 
für den wohlverdienten Ruhestand. Foto von links: Dieter Hessberger, 
Petra Egold, Jens Hessberger und Elke Hessberger.

Sie waren auf folgenden Seiten zu finden:
S. 1: Titelbild: links in dem Stern; rechts auf der Treppe (2 Stück)
S. 2: unter dem Vorwort links; in der Überschrift der
 Mitgliederversammlung JFC (2 Stück)
S. 3: rechts, im Gewinnspielkasten
S. 4: oben rechts - Text der Ausmalaktion 
S. 5: unten im Grußwort des Bürgermeisters
S. 6: im Bild von der Bürgerversammlung;
 unten links neben der Seitenzahl (2 Stück)
S. 7: über dem Bild der Seniorenfeier
S. 10: über der Anzeige der Esso-Tankstelle
S. 11: unter der Anzeige Bäderstudio Just
S. 12 links und rechts neben dem anonymen Weihnachtstext (2 Stück)
S. 13 rechts unter dem Nachbericht des Weihnachtsmarktes
S. 14: unter dem Liedtext Schneeflöckchen;
 unten links, neben der Seitenzahl (2 Stück)
S. 15: links neben der Überschrift Kerzen am Christbaum
S. 17: rechts über der Anzeige des WCV
S. 18: im Feld „Merry christmas“
S. 19: unter dem Feld „Feliz navidad....“ (2 Stück)
S. 21: links neben dem Text „Silvester“
S. 22: rechts über dem Text „Integration von...“ und
 unten links, neben der Seitenzahl (2 Stück)
S. 24: links unter dem Text „Bäume leuchtend...
S. 25: rechts unten im Bild der Dankeschön-Wanderung
S. 26: rechts über dem Text des Fördervereins Schloss und Park 
 und unten links, neben der Seitenzahl (2 Stück)
S. 28: über der Anzeige Forst
 und unten links, neben der Seitenzahl (2 Stück)
S. 29: in der Überschrift „Melitia Aufenau geht ans Maximum“
S. 30: rechts neben dem Text FC Germania und 
 unten links über der Seitenzahl (2 Stück)
S. 31: links über und rechts in der Rezeptidee (2 Stück)
S. 32: unter dem Lametta-Text
S. 35: rechts im Impressum und links oberhalb (2 Stück)
S. 36: links im Text: „Nach Hause kommen,....“

Auflösung des 
Gewinnspiels von Heft 25/2017
Wächtersbach. Ein neuer Rekord! Insgesamt erreichten die Redaktion 
der Heimatzeitung 175 Zusendungen für das Gewinnspiel. Darunter 
ca. 75 Prozent richtig. Über diese rege Teilnahme freuen wir uns ganz 
besonders. Und soviel ist sicher! Auch in diesem Jahr wird diese Tra-
dition fortgeführt. 
Insgesamt waren 40 Hugos (Elch-Hunde) in der Zeitung versteckt.

1. Preis: Shopping-Cards in Höhe von 100,- Euro:
Helga und Wolfgang Bank
2. Preis: Shopping-Cards in Höhe von 60,- Euro:
Erwin Wagner
3. Preis: Shopping-Cards in Höhe von 30,- Euro:
Vivian Kaiser
4. Preis: Shopping-Cards in Höhe von 20,- Euro:
Galina Angersbach
5. Preis: Shopping-Cards in Höhe von 15,- Euro:
Carolin Arikan
6. bis 10. Preis: Shopping-Cards in Höhe
von 5,- Euro:
Corinna Reis, Heiko Naumann, Dietmar Horst-
mann, Christina Kurz und Marvin Oefner.

Die Gewinner wurden bereits schriftlich 
oder telefonisch vom Verkehrs- 
und Gewerbeverein benachrichtigt.

Die Gewinner des Suchspiels
Wächtersbach. Bei der Auslosung unter den richtigen 
Einsendungen des Suchspiels in der Weihnachtsaus-
gabe 25-2017 der Wächtersbacher Heimatzeitung 
wurden die folgenden Gewinner gezogen:
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Wächtersbach. Die Messe Wäch-
tersbach feiert ihr 70. Jubiläum 
– FEIERN SIE MIT UNS – bei der 
großen Benefiz-Jubiläumsgala. 
Alex Parker und das Björn Vüllgraf 
Orchestra präsentieren die „Danke 
Udo Jürgens“-Show. Durch den 
Abend führt Moderator Hansy 
Vogt mit seinem Unterhaltungspro-
gramm „Frau Wäber“ und Bauch-
redner. Zum Abschluss findet das 
große Jubiläums-Feuerwerk statt. 
Eine Benefiz-Gala zu Gunsten des 
Behinderten-Werk Main-Kinzig. e.v. 
„Ja, geht denn das, Udo Jürgens 
Lieder zu singen, dass es wie Udo 
klingt, ohne sich dabei zu verheben, 
ohne anmaßend zu sein. Erst recht 
nach dessen Tod?“ Ja, es geht! Na-
türlich weiß Alex Parker, dass er kein 
Udo Jürgens ist, aber er beherrscht 
diese Klaviatur mit einer verblüffen-
den und sympathischen Sicherheit, 
dass es Freude macht hinzuhören 
und hinzuschauen. Wenn man die 
Augen schließt, meint man gar, den 
echten Udo in jüngeren Jahren zu 
hören. Perfektes Entertainment, 
charmantes Plaudern mit dem Publi- 
kum inclusive.
In seinem Konzert „Danke, Udo 
Jürgens!“, das ganz im Zeichen 
des großen Udo Jürgens steht, singt 
und spielt Alex Parker und das Björn 
Vüllgraf Orchestra eine Auswahl 
der schönsten Lieder des unver-
gessenen Entertainers. Mit dieser 
einzigartigen Udo-Jürgens-Gala 
zollt der Sänger und Pianist dem 
wohl erfolgreichsten Komponisten 
und Musiker der letzten Jahrzehnte 
sowie einem großartigen Menschen 
Tribut – Udo Jürgens. 
Moderiert wird die Jubiläums-Gala 
durch Hansy Vogt. Er versteht es 
aus dem Bauch heraus das Pub-
likum zu begeistern und das nicht 
nur als Moderator. Mit im Gepäck 
führt er sein Unterhaltungspro-
gramm als „Frau Wäber“ und 
Bauchredner – und wird damit die 
Lachmuskeln der Gala-Gäste stra-
pazieren. Denn – Hansy Vogt ist En-
tertainer aus Leidenschaft und will 
sein Publikum bestens unterhalten. 
Abgerundet wird das Programm 
der Benefiz-Jubiläumsgala durch 
das große Jubiläums-Feuerwerk. 

70. Messe Wächtersbach vom 5. bis 13. Mai -
mit Alex Parker und dem Björn Vüllgraf Orchestra:

„Danke Udo Jürgens“ -
Benefiz-Jubiläumsgala zur 70. Messe 

Ein grandioses Finale dieser Veran-
staltung, zu Ehren einer 70jährigen 
Tradition „Messe Wächtersbach“. 
Der Rein-Erlös dieser Benefiz-Jubi-
läumsgala kommt dem Behinder-
ten-Werk Main-Kinzig e.V. zugute. 
Die Messe Wächtersbach freut sich, 
mit dieser Zusammenarbeit die ein-
zigartige Arbeit dieser Institution zu 
unterstützen.
Tickets im Direktverkauf bei der 
Messeleitung im Rathaus Wäch-
tersbach, Zimmer 111, von Montag 
bis Freitag, 8 bis 12 Uhr. Online 
über www.messewaechtersbach.
de bzw. www.botingo.de und www.
adticket.de / www.reservix.de zu 
24,- Euro zuzüglich VVK.  Abend-
kasse 32,- Euro.
Telefonische Ticketbestellung: 
Druck- und Pressehaus Naumann – 
Ticket-Shop, Gutenbergstr. 1, Geln-
hausen, Montag bis Freitag, 8 bis 18 
Uhr, Ticket-Hotline 06051-833244. 
Die Möglichkeit zur Nutzung Print@
home gibt es ausschließlich unter 
www.botingo.de
Zusätzlich beim Erwerb der Tickets 
erhält jeder Besucher einen Gut-
schein zum ermäßigten Eintritt der 
70. Messe Wächtersbach vom 5. 
bis 13. Mai. Unterstützt wird dieses 
einmalige Top-Ereignis durch die 
Gelnhäuser Neue Zeitung, der 
Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 
sowie M-net Telekommunikations-
GmbH.
„Sie wohnen in Wächtersbach und 
werden 2018 auch 70 Jahre? Für 
Wächtersbacher Bürger des Jahr-
gangs 1948 haben wir uns eine be-
sondere Überraschung ausgedacht. 
Seien Sie an diesem Abend unsere 
Gäste und feiern Sie mit uns. Gegen 
Vorlage des Personalausweises 
erhalten Sie bei der Messeleitung 
im Rathaus, Zimmer 111 ein kosten-
freies Ticket  für diese Veranstaltung. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns 
feiern. Sichern Sie sich schon jetzt 
Ihre Tickets für dieses einzigartige 
Event am Samstag, 5. Mai, in der 
Veranstaltungshalle der Messe 
Wächtersbach. Beginn 20 Uhr - Ein-
lass 19 Uhr.“

Für weitere Informationen: www.
messewaechtersbach.de

Leisenwald. Mittlerweile ist die 
Theateraufführung des Kinder-
gartens Gänseblümchen beim 
Leisenwälder Weihnachtsmarkt 
schon zur Tradition geworden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst im 
Dorfgemeinschaftshaus betraten 
die Kinder die Bühne und spielten 
das Theaterstück vom kleinen 
Sternenkind, dem es im Himmel 
zu langweilig war. Versteckt auf 
dem Schlitten des Nikolauses reist 
es zur Erde und erlebt dort einige 
Abenteuer. Doch eines Tages be-
kommt es Heimweh und möchte 
nach Hause zurückkehren, weiß 
aber nicht wie. Hilfe bekommt es 
schließlich vom Wind, der es mit 
aller Kraft wieder in den Himmel 
pustet. Mehrere Wochen haben 
die Erzieherinnen mit den Hort- 
und Kindergartenkindern geprobt 
und liebevoll gestaltete Kostüme 

Kindergarten Gänseblümchen
spielt Theater

und Kulissen gebastelt. Eintritt 
wurde nicht verlangt, sondern ein 
Spendenschwein aufgestellt, das 
von den begeisterten Zuschauern 
auch reichlich „gefüttert“ wurde.
Außerdem gab es in diesem Jahr 
zum ersten Mal einen weihnachtli-
chen Verkaufsstand vom Förder-
verein des Kindergartens. Angebo-
ten wurden kleine Basteleien, die 
einige Mütter zusammen mit den 
Kindern hergestellt hatten. Ren-
tierblumentöpfe, Weihnachtskarten 
mit Handabdrücken und Wäsche-
klammerengel fanden großen 
Anklang und so war der Stand im 
Handumdrehen fast ausverkauft. 
Der Erlös des Verkaufsstandes und 
der Inhalt des Spendenschweines 
fließen auf das Konto des Förder-
vereins des Kindergartens Gänse-
blümchen und kommen somit zu 
100 Prozent den Kindern zugute.



Bekanntmachungen Ausgabe 13. Januar 2018
der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Wächtersbach. Seit Jahresbeginn 
hat der Altstadt-Laden Wächtersbach 
neue Besitzer. Steffi und Heiko Jahn 
haben das kleine schmucke Ladenge-
schäft in der Bachstraße 3 übernom-
men und führen es als Nachfolger der 
Familie Gehringer weiter. Sehr zur 
Freude der Altstadtbewohner, die in 
der gewohnten Weise hier ihre Zeit-
schriften, Rätsel- und Romanhefte 
sowie Tabakwaren kaufen können, 
Lotto spielen und ihre Pakete per 
Hermes versenden können. Hinzu 
kommen viele kleine Alltagsproduk-
te, die dort ortsnah gekauft werden 
können wie Glückwunschkarten, 
Geschenkpapier und Ansichtskarten. 
Vom Heimat- und Geschichtsverein 
sind die Publikationen käuflich zu 
erwerben; gelbe Säcke sind vorrätig 

Familie Jahn hat den Altstadt-Laden Wächtersbach übernommen
Nahtloser Übergang mit Steffi und Heiko Jahn gesichert  

Von links: Heiko und Steffi Jahn sowie Bürgermeister Andreas Weiher.

und Familie Jahn führt eine Reini-
gungs- und Wäschereiannahme.
Das Kunden- und Serviceangebot soll 
künftig erweitert werden, berichteten 
Steffi und Heiko Jahn gegenüber Bür-
germeister Weiher. Dieser war in den 
Altstadt-Laden zu Besuch gekom-
men. Er überreichte das Wappen der 
Stadt Wächtersbach und gratulierte 
zur Geschäftsübernahme. Er über-
brachte auch die Glückwünsche der 
politischen Gremien und wünschte 
insbesondere geschäftlichen Erfolg. 
Natürlich freue es ihn sehr, dass mit 
Steffi und Heiko Jahn der Altstadt-
Laden weiterhin Bestand behalte, und 
das umfangreiche Serviceangebot 
in der Altstadt erhalten bleibe. Er 
sicherte dem Unternehmerehepaar 
seine Unterstützung zu.

Wächtersbach. Wie die Stadtver-
waltung, Abteilung Brandschutz, 
informiert, sind für das Jahr 2018 
die Sirenenfunktionsprüfungen fest-
gelegt worden. Der erste Termin ist 
Samstag, 27. Januar, dann werden 
ab 11 Uhr in allen Stadtteilen die 

Stadt Wächterbach – Abteilung Brandschutz
gibt bekannt:
Erste Sirenenfunktionsprüfung 
für 27. Januar festgelegt

Sirenenanlagen getestet. Die Stadt 
Wächtersbach bittet die Bevölkerung 
um Beachtung. Weitere Prüfungen 
für das Jahr 2018 sind vorgesehen 
am 28. April, am 28. Juli und am 27. 
Oktober, jeweils um 11 Uhr.

Wächtersbach. Achim Freund, der 
Behindertenbeauftragte der Stadt 
Wächtersbach bietet im Januar seine 
Sprechstunde an. Diese findet statt 
am Mittwoch, 17. Januar, in der 

Zeit von 14 bis 16 Uhr, im Rathaus, 
Zimmer 1 Erdgeschoss. Für diese 
offene Beratung ist keine Anmeldung 
notwendig. 

Brachttal-Schlierbach. Der Vortrag 
ist am Freitag, 19. Januar, 19.30 
Uhr, im Saal des Feuerwehrgerä-
tehaus, Brachttal-Schlierbach.
Der Designer Christian Neureuther, 
dessen Geburtstag sich am 19. 
Januar 2018, zum 150. Mal jährt, 
war ein Künstler, der durch sein 
eigenes ästhetisches Vokabular 
einen neuen Epochenbegriff kons-
tituierte. Was er am Anfang des 20. 
Jahrhunderts in Ton und Glasuren 
erdachte, ließ sich mit dem allein-
stehenden Begriff „Jugendstil“ nur 
schwer umschreiben. Inspiriert 
durch Künstler wie Joseph Maria 
Olbrich, Hans Christiansen und Alf 
Wallander erfand er eine vollkom-

Ein Vortrag anlässlich des 150. Geburtstages,
gehalten von Natalia Hille (Bensheim):

Christian Neureuther – der Erfinder
des Wächtersbacher Jugendstils

men neuartige Formensprache, die 
als„Wächtersbacher Jugendstil“ in 
die Kunstgeschichte einging. Ein 
passenderer Begriff hätte sich kaum 
finden lassen, da Neureuther schon 
seine Lehrjahre in der Wächtersba-
cher Steingutfabrik absolvierte und 
bis zu seinem Tod im Jahr 1921 treu 
geblieben war. Der Vortrag umreißt 
seinen Werdegang, seine kunst-
historische Relevanz und möchte 
die herausragende Bedeutung 
dieses Künstlers aufzeigen, der die 
Erfolge der Wächtersbacher Stein-
gutfabrik maßgeblich mitgetragen 
hat. Veranstalter: Museums- und 
Geschichtsverein Brachttal e. V., 
www.brachttal-museum.de

Am 16. Dezember fand die Weihnachtsfeier des EFC Adlerauge 
Wächtersbach/Birstein 09 im Clubraum in Wächtersbach statt. 
Knapp 40 Mitglieder fanden sich bereits gegen 15 Uhr ein, um vor der ei-
gentlichen Feier, das Bundesligaspiel der Eintracht gegen den FC Schalke 
04 live zu verfolgen. Nach einem knapp verpassten Sieg der Eintracht ging 
man dann zum gemütlichen Teil über. Wie immer war es eine gelungene 
Feier, auf welcher jedes anwesende Mitglied sein persönliches Weihnachts-
geschenk erhielt. Es wurde bei leckeren Speisen und kühlen Getränken 
bis spät in die Nacht gefeiert. ACHTUNG: Ab sofort findet der Birsteiner 
Stammtisch beim „Baran“ in der Schloßstraße 27, in 63633 Birstein statt 
(jeden ersten Freitag im Monat). Außerdem können dort alle Spiele der 
Eintracht live über SKY verfolgt werden. Der Clubraum in Wächtersbach 
steht seit dem 30. Dezember leider nicht mehr zur Verfügung. Der Vorstand 
ist bereits auf der Suche nach geeigneten Ausweichmöglichkeiten.

Beratungsstunden am 17. Januar, ab 14 Uhr,
im Rathaus Wächtersbach
Behindertenbeauftragter Achim Freund 
bietet Sprechstunde an
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Jaqueline Heim, gelernte Sport- 
und Fitnesskauffrau, hat vor einem 
Jahr das EMS-Studio „Change your 
body“ eröffnet. Nach ihrer Ausbil-
dung hat sie noch ein Fernstudium 
zur Fitnessfachwirtin absolviert. 
Zum Weihnachtsmarkt (3. Dezem-
ber 2017) hat sie dann ihr „Ein-
jähriges“ gefeiert. Hierzu waren 
alle Mitglieder und Interessierten 
eingeladen.
Doch was ist EMS?
E l e k t r o m y o s t i m u l a t i o n 
(Myo=Muskel) ist die Verbindung 
von Fitnesstraining und Stromim-
pulsen. Auf die Haut geklebte Elek-
troden stimulieren die betroffene 
Muskulatur, ohne dass sie aktiv 
bewegt werden muss. Die elekt-
ronische Stimulation verstärkt die 
Kontraktion der Muskeln und sorgt 
für einen stärkeren Trainingsreiz, 

Unser neues Mitglied 
stellt sich vor:

Seit einem Jahr
in Wächtersbach

der auch tiefer liegende Muskeln 
erreicht.
Ob beim Joggen oder beim Kraft-
training im Fitnessstudio: Bei 
körperlicher Anstrengung leiten 
Nerven elektrische Impulse an die 
Muskeln, die sich daraufhin zusam-
menziehen. Beim EMS-Training 
kommt der Befehl an die Muskeln 
nicht vom Gehirn, sondern von 
außen durch niedrigen Reizstrom. 
Dabei geben in Funktionskleidung 
eingearbeitete Elektroden elekt-
rische Impulse an Muskelpartien 
weiter, die sich zusammenziehen 
und so die Aktivität der Muskulatur 
unter Anstrengung nachahmen.
Die elektronische Stimulation ver-
stärkt die Kontraktion der Muskeln 
und sorgt für einen stärkeren Trai-
ningsreiz, der auch tiefer liegende 
Muskeln erreicht.

Dadurch ist dieses 
Training bei Rücken-
schmerzen beson-
ders wirkungsvoll. 
Man erreicht die 
tiefe Muskulatur 
und stärkt sie - das 
kann man beim 
klassischen Fitness-
training so nicht er-
reichen.
Den Muskeln ist 
es im Prinzip egal, 
ob der Impuls zur 
Kontraktion vom 
Körper selbst oder 
von einer aufge-
klebten Elektrode 
kommt. Für weitere 
Informationen steht 
Jaquel ine  Heim 
unter Tel.: 06053-
6239980 gerne zur 
Verfügung.

Jaqueline Heim, Inhaberin und Mitarbeiter 
Fabian Klein.

Wittgenborn. Am Freitag, 23. 
Februar, findet die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossen 
im Dorfgemeinschaftshaus Witt-
genborn (Burggasse 19) statt. 
Die JHV beginnt um 19 Uhr. Alle 
Jagdgenossen mit Partner sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 

Jagdgenossen Wittgenborn laden ein:

Jahreshauptversammlung 2018
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem der Geschäftsbe-
richt des Ersten Vorsitzenden, der 
Kassenbericht, Entlastung des 
Vorstandes, etc.
Im Anschluss findet das traditionel-
le Jagdessen statt.

Lars Wendt (Erster Vorsitzender) gratulierte im Namen des 
Verkehrs- und Gewerbvereins Wächtersbach zur Geschäfts-
übernahme des Altstadt-Ladens. Steffi und Heiko Jahn führen den 
Betrieb seit diesem Jahr fort. Nach und nach streben sie Sortimentser-
weiterungen an. Der Verkehrs- und Gewerbverein ist froh, dass Familie 
Jahn so weiterhin mit für die Belebung der Altstadt sorgt. 

Wächtersbach. Am 18. Januar 
startet ein neuer Kurs für Personen, 
die nicht auf Knien oder am Boden 
Gymnastik oder andere Sportarten 
betreiben können, aber etwas für 
ihre Gesundheit und ihr Wohlbefin-
den tun möchten. Die Yogaübungen 
werden teils im Stehen, aber meist 
auf einem Stuhl sitzend ausgeführt. 
Es sind Übungen zur Aktivierung 
der Füße und Beine, der Arme und 
Hände, des Rückens, des Nacken-
bereichs, der Augen und sogar 
des Gehirns. Auch die Atmung 
ist ein wesentlicher Teil des Yoga, 
ebenso gehört die Entspannung 
dazu. Der Kurs findet zehn mal 

Neuer Kurs des TV Wächtersbach: 

„Bewegung trotz Einschränkung“
donnerstags ab 18. Januar, von 
15 bis 16 Uhr, im Vereinsheim des 
Turnvereins Wächtersbach „Alte 
Schule“ statt. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung und warme 
Socken. Die Gebühr beträgt für 
Mitglieder des TV Wächtersbach 
25,- Euro und für Nichtmitglieder 
50,- Euro. Anmeldung bei Lizenz-
Übungsleiterin Heidi Hartten unter 
Tel: 06053-6589968.



Wintergrillen im Globus Wächterbach am 22. und 23. De-
zember 2017. Anneliese Grauel möchte sich auf diesem Wege recht 
herzlich bei dem Geschäftsführer Herrn Käfer bedanken, dass diese 
Aktion zu Gunsten der Kinderkrebshilfe stattfinden konnte. Ebenfalls 
geht ihr Dank an Oliver Saile und Andrea Saft für ihre Unterstützung. 
„Es hat alles prima geklappt. Ihr ward ein tolles Team! Somit konnte ich 
den Betrag von 1.360.99 Euro an die Kinderkrebshilfe überweisen. Ich 
wünsche alles Gute für 2018. DANKE“.

Wächtersbach. Wie cool ist das 
denn? „Die Lochis”- bekannt aus 
dem YouTube-Kanal konnten für 
einen Auftritt auf der Messe Wäch-
tersbach gewonnen werden. Seit 
dieser Meldung fiebern die Fans 
dem Vorverkaufstermin förmlich 
entgegen. Und jetzt ist es soweit! 
Roman und Heiko Lochmann, 
besser bekannt als „Die Lochis” 
sind aktuell die berühmtesten Zwil-
linge Deutschlands. 2011 kommt 
in den Brüdern der Wunsch auf, 
selbst Videos für Youtube zu pro-
duzieren, seitdem ist ihre Karriere 
von stetigem Erfolg geprägt. Da 
beide von klein auf Musik machen, 
steht von Anfang an fest, was sie 
auf YouTube präsentieren wollen: 
Songparodien, ihre eigene Musik 
und Sketche. – Und das tun sie mit 
großem Erfolg!
Mittlerweile sind „Die Lochis” 

70. Messe Wächtersbach vom 5. bis 13. Mai -
Der Vorverkauf hat begonnen

„DIE LOCHIS” kommen!
aus der Pop-Welt kaum mehr 
wegzudenken. Das Debütalbum 
“#zwilling”, das im August 2016 
erschien, stieg von Null auf Platz 
Eins der deutschen Albumcharts. 
Mittlerweile verbuchen „Die Lo-
chis” 2,3 Millionen Abonnenten im 
YouTube-Kanal.
Nach Wächtersbach bringen sie 
alle ihre Songs - die sie übrigens 
alle selbst komponieren und schrei- 
ben - mit, die ihr Repertoire hergibt. 
Mit „Ab geht’s“, „Durchgehend 
online“, „Ich bin krank“ oder „Mein 
letzter Tag“ u.v.a. werden sie in der 
Veranstaltungshalle richtig Gas 
geben und das Publikum zum „Be-
ben“ bringen. Support-Act: Jannik 
Brunke. Jetzt also schon Tickets 
sichern für dieses außergewöhn-
liche Event am Samstag, 12. Mai, 
Beginn 19 Uhr (Einlass 18 Uhr).
Tickets im Direktverkauf bei der 
Messeleitung im Rathaus Wäch-
tersbach - Zimmer 111 von Montag 
bis Freitag, 8 bis 12 Uhr; online 
über www.messewaechtersbach.
de bzw. www.botingo.de und www.
adticket.de / www.reservix.de zu 
34,- Euro zuzüglich VVK. Abend-
kasse 40,- Euro. Telefonische 
Ticketbestellung: Druck- und Pres-
sehaus Naumann – Ticket-Shop, 
Gutenbergstr. 1, Gelnhausen, 
Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, 
Ticket-Hotline 06051-833244. Die 
Möglichkeit zur Nutzung Print@
home erhalten Sie ausschließlich 
unter www.botingo.de
Als Bonbon beim Erwerb der Ti-
ckets erhält jeder Besucher einen 
Gutschein zum ermäßigten Eintritt 
der 70. Messe Wächtersbach vom 
5. bis 13. Mai 2018. Unterstützt 
wird dieses einmalige Top-Ereignis 
durch die Gelnhäuser Neue Zei-
tung, Mönchshofsbrauerei sowie 
dem Globus SB-Warenhaus.
„Die letzte Tour hat so krass Spaß 
gemacht, da schlägt richtig das 
Musikerherz in uns“, so Roman von 
den Lochis. Also - seid Teil dieses 
Events und habt mega Spass – am 
12. Mai – in der Veranstaltungshal-
le der Messe Wächtersbach.



Eugen Leibman betreibt das 
Fitness-Studio „Get Fit“ nun 
bereits seit zwei Jahren hier 
in Wächtersbach. Um seinen 
Mitgliedern zu danken aber 
auch um Interessierten die 
Möglichkeit zu geben, mal 
„reinzuschnuppern“ veranstal-
tet er am Samstag, 20. Januar, 
von 9 bis 24 Uhr, einen Tag der 
offenen Tür.
Interessierte können an die-
sem Tag das gesamte Ange-
bot testen. Dazu gehört auch 
die Möglichkeit das Ergoline 
Solarium 15 Minuten kosten-
frei auszuprobieren oder eine 
Körperfettanalyse von der 
Schwenninger Krankenkasse 
machen zu lassen. Wer sich 
nun für eine Mitgliedschaft in-
teressiert, kann an diesem Tag 
direkt mit Sonderkonditionen 
starten.
Um sich zu stärken steht ein 

Unser neues Mitglied 
stellt sich vor:
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Viviane Eichler und das Get Fit-Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Get Fit feiert
sein 2-Jähriges
mit einem
Tag der offenen Tür

Fitnessbuffet von „Laib & 
Rebe“ bereit. Es gibt Cocktails 
von „We love cocktails“ und 
Eiweißshakes. Der Erlös aus 
dem ersten warmen/kalten 
Cocktail oder Eiweißshake (pro 
Gast) wird an das „kunterbunte 
Kinderzelt e.V.“ gespendet. Sie 
übernehmen von 9 bis 16 Uhr 
auch die Kinderbetreuung im 
Studio.
Es gibt eine große Verlosung 
unter den Mitgliedern und 
ab 18 Uhr beginnt der Höhe-
punkt des Tages: Dann wird 
das Fitness-Studio „Get Fit“ 
zur Disco. Der Live-DJ heizt den 
Gästen ordentlich mit heißen 
Rhythmen ein. Das Team freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Get Fit · Am Bahnhof 11
63607 Wächtersbach
Tel.: 0 60 53-52 84
www.getfit-wächtersbach.de

Wächtersbach. Mit 
rund 70 Kindern im 
ersten Teil und mehr 
als 60 Erwachsene 
und Heranwach-
sende feierte der 
1. Wächtersbacher 
C a r n e v a l -Ve r e i n 
1 9 6 1  e . V.  n o c h 
zwei Tage vor Hei-
ligabend ihre Weih-
nachtsfeier im WCV-
Casino. Während die 
„Kleinen“ einiges zu 
spielen hatten, kam 
für die großen der 
Nikolaus.
Noch zwei Tage vor Heiligabend 
lud der WCV zur zweigeteilten 
Weihnachtsfeier ein. Ab 14 Uhr 
trafen die ersten Kinder im WCV-
Casino ein, das die Trainerinnen 
des Vereins in eine besinnliche 
Weihnachts-Narhalla mit einem 
ausführlichen Nachmittagspro-
gramm verwandelt hatten. So 
hatten die Nachwuchskräfte des 
Vereins an verschiedenen Sta-
tionen die Spielmöglichkeiten. 
Da wurden beispielsweise Weih-
nachtssterne aus Frühstückstüten 
gebastelt, Tannenbäume aus 
Muffin-Förmchen kreiert und bunte 
Windlichter entworfen. Und wer 
sich nach einem ausgelassenen 
Stopp-Tanz stärken musste, hatte 
hierzu bei rund 14 Litern Kinder-
punsch und 500 Waffelherzen 
die Gelegenheit. Zum Abschluss 
erhielten alle Kinder als kleines 
Weihnachtsgeschenk vom Verein 
noch einen Taschenwärmer für die 
kalten Tage am Fastnachtsumzug.
Im Anschluss hatten die Narren 
in nicht einmal 30 Minuten ihre 
Narrhalla wieder für die Weih-

Wächtersbacher Narren feierten kurz vor Heiligabend

Weihnachtsfeier in zwei Teilen

nachtsfeier der „Großen“ umde-
koriert. Die waren für 19 Uhr zum 
Glühweinempfang eingeladen, um 
im Anschluss bei Reibekuchen 
und Köstlichkeiten vom WCV-Grill 
sich langsam auf Heiligabend 
einzustimmen. Dazu wurde mit 
den rund 60 Narren gewichtelt und 
auch der Nikolaus (Volker Deubert) 
kam vorbei und berichtete allerlei 
Neuigkeiten, die er so aus Wäch-
tersbach erfahren hatte. Die Rute 
hatte aber keiner zu spüren be-
kommen. Sitzungspräsident Nicky 
Kailing dankte alle Helfern die zum 
Gelingen der Weihnachtsfeier bei-
getragen hatten und wünschte al-
len friedliche und erholsame Weih-
nachtstage. Wer die friedlichen 
Weihnachtsnarren gerne in ihrer 
eigentlichen Funktionen sehen 
möchte, der sollte keinesfalls eine 
WCV-Veranstaltung verpassen. Für 
die Kostümsitzung am 20. Januar 
und die dritte Fremdensitzung am 
3. Februar gibt es noch Karten. 
Erhältlich sind die Tickets ganz 
bequem über die Homepage des 
WCV (www.wcv.info) 

Wächtersbach. Am Samstag, 
20. Januar, findet um 16 Uhr, auf 
der Sportanlage ein Testspiel der 
ersten Mannschaft gegen den Krei-
soberligisten SV Pfaffenhausen 
statt. Anschließend veranstaltet der 

FC Germania 08 Wächtersbach:

Fußball und Aprés-Ski-Party 
FC Germania eine Aprés-Ski-Party 
im Sportheim. Für das leibliche 
Wohl sowie gute Unterhaltung (DJ 
Wolle) ist bestens gesorgt. Hierzu 
sind alle recht herzlich eingeladen.



Schon wieder ist ein Jahr 
vorüber und man weiß gar 
nicht wo es geblieben ist. 
Viele unserer Gäste waren 
mit dem alten Jahr sehr zu-
frieden, manche sind froh, 
dass es vorüber ist und ein 
neues Jahr beginnt. Obwohl 
wir hier und da auch ein paar 
personelle Engpässe hatten, 
sind wir mit dem allgemeinen 
Ergebnis sehr zufrieden. 
Auch der Übergang mit unse-
rer Silvesterparty vom „alten“ 
Jahr ins Neue war ein schö-
nes Highlight.
Bedanken möchten wir uns 
bei allen unseren Gästen und 
Freunden, die im Jahr 2017 
bei uns waren und die wir hof-
fentlich auch in 2018 wieder 
bei uns begrüßen dürfen. Ein 
ganz besonderer Dank geht 
auch an unser treues Perso-
nal, das immer da ist, auch 

PR-Anzeige

wenn sie mal frei haben soll-
ten. So können wir wieder mit 
vollem Schwung das neue 
Jahr angehen und freuen uns 
auf neue Herausforderungen 
mit vielen Highlights. 
Was haben wir dieses Jahr 
alles vor?
Wir werden mit dem WCV 
das Männerfrühstück aus-
richten und planen beim Fa-
schingsumzug mitzugehen. 
Wie jedes Jahr gibt es zur 
Fastenzeit bis Ostern wieder 
unsere Fischkarte, die dann 
über kurz oder lang von der 
Spargelkarte abgelöst wird. 
Danach folgen die Pfifferlinge 
und dazwischen werden wir 
uns in den Urlaub verab-
schieden. Bis es soweit ist, 
sind wir gerne für sie da.
Unsere Küchenzeiten sind 
immer von 11.30 bis 14 Uhr 
und von 18 bis 22 Uhr. Außer 
an Sonn- und Feiertagen, 
da öffnet die Küche schon 
um 17.30 Uhr die Kochtöpfe 
und schließt sie um 21.30 
Uhr. Donnerstags ist unser 
gastronomischer Ruhetag.
Gerne können Sie sich auf 
unserer Homepage www.
gasthof-zur-quelle.de um-
schauen und unter „Aktuel-
les“ auch alle Neuigkeiten 
erfahren. 
Familie Krämer und das 
Team vom Landgasthof „Zur 
Quelle“ wünscht allen ein 
gesundes und glückliches 
neues Jahr und freut sich auf 
Ihr Kommen.

Herzlich Willkommen im Jahr 2018
und im Landgasthof „Zur Quelle“!

Bei uns wird Service groß geschrieben!
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„Wenn ihr mich sucht,
dann sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet,
dann lebe ich in euch weiter.“

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Heller für seine tröstenden 
Worte sowie dem Bestattungsinstitut Schmelz für die einfüh-
lende Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Christa, Annette und Rainer,
Walburga, Kristina, Franziska, Luise,
Leonard, Melani und Uwe

Reinhold
Willeke
* 21. 5. 1933
† 24. 11. 2017

Durch die Feuerwehren aus Wäch-
tersbach wurden im November 
23 Einsätze und im Dezember 13 
Einsätze abgearbeitet.
Am 10. und 11. November wurden 
durch die Feuerwehren aus Wäch-
tersbach, Aufenau und Leisenwald 
mehrere St. Martin-Umzüge im 
Stadtgebiet abgesichert.
Am 11. November, 17.50 Uhr, wur-
den die Feuerwehren Leisenwald 
und Wächtersbach mit Stichwort 
„Öl in Graben“ in die Rinderbüge-
ner Straße alarmiert. Dort wurden 
mehrere Ölsperren gesetzt und die 
Einsatzstelle an die untere Wasser-
behörde übergeben. Im Einsatz war 
jeweils ein Fahrzeug der Feuerweh-
ren Leisenwald und Wächtersbach.
Am 13. November, 10.51 Uhr, 
wurde die Feuerwehr Wächters-
bach zu einer Türöffnung für den 
Rettungsdienst in die Wernerstraße 
alarmiert. Die Tür wurde bereits vor 
Eintreffen der Feuerwehr durch 
anwesende Personen mit einem 
Schlüssel geöffnet, somit musste 
die Feuerwehr nicht tätig werden. 
Im Einsatz war ein Fahrzeug. Um 
15.01 Uhr wurde die Einsatzstelle 
in der Rinderbügener Straße durch 
ein Fahrzeug der Feuerwehr Wäch-
tersbach kontrolliert.
Am 17. November, 22.04 Uhr, 
wurden die Feuerwehren aus 
Leisenwald und Waldensberg zu 
einer Ölspur im Bereich der Wolfer-
borner Straße alarmiert. Die Ölspur 
wurde beseitigt. Zusätzlich wurden 
durch ein Fahrzeug der Feuerwehr 
Wächtersbach Schilder zur Kenn-
zeichnung der Gefahrenstelle zur 
Einsatzstelle gebracht. Somit war 

jeweils ein Fahrzeug der Feuerweh-
ren Leisenwald, Waldensberg und 
Wächtersbach im Einsatz.
Am 21. November, 8.56 Uhr, wurde 
durch ein Fahrzeug der Feuerwehr 
Wächtersbach die Ölsperren aus 
dem Graben in der Rinderbügener 
Straße zurückgebaut.
Am 23. November, 10 Uhr, hat 
die Untere Wasserbehörde Rei-
nigungsarbeiten im Bereich des 
Grabens in der Rinderbügener 
Straße durchführen lassen. Durch 
die untere Wasserbehörde wurden 
von der Feuerwehr Wächtersbach 
erneut Ölsperren angefordert. Im 
Einsatz war ein Fahrzeug.
Um 9.40 Uhr wurde durch die 
Leitstelle Main-Kinzig das in Lei-
senwald eingesetzte Fahrzeug der 
Feuerwehr Wächtersbach als First-
Responder zu einem medizinischen 
Notfall in Leisenwald alarmiert. 
Um 15.20 Uhr wurden die Feuer-
wehren aus Neudorf und Wächters-
bach zum Alarm der Brandmelde-
anlage einer Firma am Rosengarten 
alarmiert. Dabei handelte es sich 
um einen Fehlalarm. Im Einsatz war 
jeweils ein Fahrzeug.
Am 25. November, 15.31 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
einer Türöffnung für den Rettungs-
dienst am Sandacker alarmiert. 
Die Tür wurde gewaltsam geöffnet 
und der Rettungsdienst bei seiner 
Arbeit unterstützt. Im Einsatz war 
ein Fahrzeug.
Am 27. November, 8.26 Uhr, wurde 
durch ein Fahrzeug der Feuerwehr 
Wächtersbach erneut die Ölsperren 
im Graben in der Rinderbügener 
Straße kontrolliert.

Am 28. November, 8.54 Uhr, wur-
den die Feuerwehren aus Leisen-
wald, Waldensberg, Wittgenborn 
und Wächtersbach zu einem Alarm 
der Brandmeldeanlage einer Fir-
ma in der Rinderbügener Straße 
alarmiert. Dabei handelte es sich 
um einen Fehlalarm. Im Einsatz 
war jeweils ein Fahrzeug der Feu-
erwehren Wittgenborn und Wäch-
tersbach.
Am 29. November, 13.40 Uhr, wur-
den die Feuerwehren aus Waldens-
berg und Wächtersbach zu einer 
Ölspur im Bereich der Leisenwalder 
Straße alarmiert. Die Ölspur wurde 
beseitigt. Im Einsatz war jeweils ein 
Fahrzeug.
Am 9. Dezember, 14.46 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wittgenborn zu einer 
Ölspur in der Waldensberger Straße 
alarmiert. Die Ölspur wurde besei-
tigt. Im Einsatz war ein Fahrzeug.
Am 12. Dezember, 10.25 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu ei-
ner Ölspur in die Nürnberger Straße 
alarmiert. Die Ölspur wurde besei-
tigt. Im Einsatz war ein Fahrzeug.
Am 20. Dezember, 7.10 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
einem Feuer in einem Indust-
riebetrieb in der Industriestraße 
in Wächtersbach alarmiert. Das 
Feuer wurde bereits vor Eintreffen 
der Feuerwehr durch anwesendes 
Personal gelöscht. Die Einsatzstelle 
wurde mit einer Wärmebildkamera 
kontrolliert. Im Einsatz waren zwei 
Fahrzeuge der Feuerwehr Wäch-
tersbach. Um 8.40 Uhr wurde die 
Feuerwehr Wächtersbach zu einer 
Ölspur in die Hesseldorfer Straße 
alarmiert. Die Ölspur wurde besei-
tigt. Im Einsatz war ein Fahrzeug.
Am 29. Dezember, 10.41 Uhr, wur-
den die Feuerwehren aus Wittgen-
born und Wächtersbach zu einer 
Türöffnung für den Rettungsdienst 
in die Spielberger Straße alarmiert. 

Ein Fenster wurde gewaltsam 
geöffnet, anschließend konnte die 
Haustür von innen geöffnet werden 
und der Rettungsdienst wurde bei 
seiner Arbeit unterstützt. Im Einsatz 
war ein Fahrzeug der Feuerwehr 
Wittgenborn, das Fahrzeug aus 
Wächtersbach konnte seine Anfahrt 
abbrechen.
Um 15.54 Uhr wurde die Feuerwehr 
Wächtersbach zu einem brennen-
den Baum im Schloßpark in Wäch-
tersbach alarmiert. Der hohle Baum 
wurde durch eine Fachfirma gefällt 
und anschließend abgelöscht. Im 
Einsatz war ein Fahrzeug.
Um 18.49 Uhr wurden die Feuer-
wehren aus Wächtersbach und 
Wittgenborn zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes bei einem 
Verkehrsunfall auf der Landstra-
ße zwischen Wittgenborn und 
Waldensberg alarmiert. Die Ein-
satzstelle wurde abgesichert und 
ausgeleuchtet. Im Einsatz waren 
zwei Fahrzeuge der Feuerwehr 
Wittgenborn und ein Fahrzeug der 
Feuerwehr Wächtersbach.
Am 30. Dezember, 9.45 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
Nachlöscharbeiten an dem am 
Vortag im Schloßpark gefällten 
Baum alarmiert. Im Einsatz war ein 
Fahrzeug. Um 11.24 Uhr wurde die 
Feuerwehr Wächtersbach zu einer 
Ölspur in die Hohe Wacht alarmiert. 
Die Ölspur wurde beseitigt. Im Ein-
satz war ein Fahrzeug. Um 23.09 
Uhr wurden die Feuerwehren aus 
Neudorf und Wächtersbach zum 
Alarm der Brandmeldeanlage einer 
Firma am Rosengarten alarmiert. 
Dabei handelte es sich um einen 
Fehlalarm. Im Einsatz waren jeweils 
zwei Fahrzeuge der Feuerwehr 
Wächtersbach und Neudorf.
Infos unter www.feuerwehr-waech-
tersbach.de oder facebook.com/
feuerwehrwaechtersbach
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkir-
che, Poststraße 20, Tel.: 06057-
919462.

Sonntag, 14.: 9 Uhr: Gottes-
dienst in Hesseldorf. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wittgenborn. Sonntag, 21.: 10 
Uhr: Gottesdienst in Wächters-
bach. 17 Uhr: Orgelkonzert von 
Detlev Steffenhagen in der Kir-
che. Mittwoch, 24.: 15 Uhr: 
Kinderkirche in der evang. Kirche 
für Kinder von fünf bis elf Jahre. 
Donnerstag, 25.: 14 Uhr: Frauen-
kreis im Dorfgemeinschaftshaus 
Hesseldorf. Freitag, 26.: 15 Uhr: 
Café Lichtblick - Trauercafé in 
der Bücherei. Sonntag, 28.: 10 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn. 
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wächtersbach. 

Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kleiderkam-
mer und Soziallädchen: montags, 
14.30 bis 17.30 Uhr im „Alten 
Amtsgericht“, Bahnhofstr. 2. Po-
saunenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr im Gemein-
dehaus. Jugend-Gospelchor 
„HONEY CREW“ (ab 14 Jahre): 
mittwochs, 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Buchausleihe: donnerstags, 
16 bis 18 Uhr in der Bücherei. 
Pfadfinder: freitags, 15.30 bis 17 
Uhr (sieben bis zehn Jahre); mitt-
wochs, 16.30 bis 18 Uhr.

Sonntag, 14.: 9.30 Uhr: Hochamt 
mit Aussendung der Sternsinger. 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im Ni-
kolaus-Bauer-Haus. Montag, 15.: 
18 Uhr: Abendmesse. Mittwoch, 
17.: 17.30 Uhr: Weggottesdienst 
der Kommunionkinder. Freitag, 
19.: 17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Abendmesse. Samstag, 
20.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 21.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Montag, 22.: 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 17.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 18.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 20.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Dennis Lieske. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst. Mittwoch, 24.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 

18 Uhr: Abendmesse. Samstag, 
27.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 28.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 14.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Dienstag, 16.: 15 Uhr: 
Heilige Messe, anschl. Begeg-
nungsnachmittag. Sonntag, 21.: 
11 Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 
28.: 16.30 Uhr: Heilige Messe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Samstag, 13.: 9.30 Uhr: Aussen-
dung der Sternsinger in Aufenau. 
Sonntag, 14.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe mit den Sternsingern in 
Aufenau. Mittwoch, 17.: 18.30 
Uhr: Rosenkranzgebet in Auf-
enau. 19 Uhr: Abendmesse in 
Aufenau. Donnerstag, 18.: 18 

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Uhr: Abendmesse in Neudorf. 
Sonntag, 21.: 10.30 Uhr: Messe 
in Aufenau. Mittwoch, 24.: 18.30 
Uhr: Rosenkranzgebet in Aufenau. 
19 Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Donnerstag, 25.: 18 Uhr:  Abend-
messe in Neudorf. 

Donnerstag, 25.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 27.: 18 
Uhr: Gottesdienst mit Constantin 
Stöckel. 18 Uhr: Kinderstunde 
- parallel zum Gottesdienst. Mitt-
woch, 31.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. 

Martin Luther Kirche Aufenau:
Sonntag, 14. Januar, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn. 
Sonntag, 21. Januar, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn.
Johanneskirche Neudorf: 
Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn.
Emmauskirche Kassel:

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn.

Wächtersbach. Das jährliche 
Neujahrskonzert mit Detlef Stef-
fenhagen ist mittlerweile schon zu 
einer gefragten Wächtersbacher 
Tradition geworden. Der interna-
tional tätige Künstler, welcher seit 
sieben Jahren in Wächtersbach 
zuhause ist, wird auch 2018 wie-
der ein wahres Orgelfeuerwerk 
entzünden. Unter dem Titel „Pomp 
and Circumstance - Großes Kino 
auf der Orgel“ hat er ein furioses 
Programm mit berühmten Orgel-
Klassikern aber 
auch brandneu-
en Filmmusik Be-
arbeitungen zu-
sammengestellt. 
(Indiana Jones, 
D e r  H o b b i t , 
u.v.a.) Während 
des Konzertes 
wird die Kirche 
nur durch Kerzen 
erleuchtet, um so 
eine angemesse-
ne Atmosphäre 

Sonntag, 21. Januar, 17 Uhr, Wächtersbach, Ev. Kirche 
Altstadt: Konzert bei Kerzenschein mit Videoprojektion

Pomp and Circumstance
„Großes Kino auf der Orgel“

für dieses außergewöhnliche 
Ereignis zu schaffen. Außerdem 
wird das Spiel des Künstlers im 
Altarraum übertragen, sodass 
die seltene Möglichkeit besteht, 
dem Organisten beim musizieren 
zuzusehen. Karten zu 10,- Euro 
gibt es im Vorverkauf bei Büro-
bedarf Appl in Wächtersbach 
(Lindenplatz 7) und ab 16.15 Uhr 
an der Abendkasse. Kinder und 
Jugendliche bis 15 Jahren haben 
freien Eintritt.Ein herzliches Dankeschön

sage ich allen Verwandten, Nachbarn, Freunden,
und Bekannten für die vielen schriftlichen 

und persönlichen Glückwünsche zu meinem 
100. Geburtstag 

Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Heller
für die schöne Gestaltung des Dankgottesdienstes.

Zitta Albrecht
Wächtersbach, im Dezember 2017




